
 

 

 
 

 
 

 
 

 
Liebe junge Bürgerinnen und Bürger,  
 
wie zur Oberbürgermeisterwahl 2020 versprochen  möchte ich Kindern und 
Jugendlichen in Schwarzenberg mehr Mitsprache und Mitbestimmung 
ermöglichen – insbesondere wenn es um eure eigene Interessen geht.  
Wie vom Stadtrat gerade beschlossen, soll noch in diesem Jahr die Wahl 
eines Kinder- und Jugendparlaments (KJP) stattfinden. 
 
Das KJP soll eine Interessenvertretung sein, die sich für eure Wünsche, 
Anliegen und Sorgen einsetzt und euch an den Entscheidungen der 
Erwachsenen beteiligt.  
 
Wie wird man Mitglied im KJP? 

Alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 12 bis 19 Jahren sind 
aufgerufen, ihre Vertreter für das KJP zu wählen und sich auch selbst als 
Kandidat zur Wahl zu stellen.   
Um das KJP breit aufzustellen, wählen die 12 bis 15jährigen und die 16 bis 
19jährigen jeweils 4 Vertreter aus ihren Reihen.  
 
Wer im KPJ mitmachen und sich zur Wahl stellen möchte, den bitte ich 
darum, das beiliegende Bewerbungs-Formular auszufüllen, mit 
Einverständnis der Eltern zu unterschreiben und mir bis zum 08. November 
ins Rathaus zuzusenden – vorzugsweise per Email an:  
oberbürgermeister@schwarzenberg.de 
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Wie wird gewählt? Die Wahl des KJP soll als Briefwahl stattfinden.  

1. Wahlschein und Stimmzettel kommen per Post  

2. maximal 3 Stimmen in der eigenen Altersgruppe vergeben  

3. Stimmzettel kostenfrei per Post ans Rathaus zurücksenden 

4. Die gewählten 8 Kandidatinnen und Kandidaten werden für drei 
Jahre Mitglied im Kinder-und Jugendparlament.   

 
Wie arbeitet das KJP? 

Das KJP trifft sich regelmäßig im Rathaus, um Ideen und Projekte zu 
verschiedensten Themen zu entwickeln, die jüngere Menschen betreffen.  
KJP-Mitglieder haben Rederecht im Stadtrat. Dort wo Erwachsene bisher 
allein entscheiden, kann nun direkt Einfluss im Interesse der jungen Bürger 
genommen werden.  Bei seiner ehrenamtlichen Arbeit wird das KJP 
umfassend durch die Rathaus-Mitarbeiter unterstützt.  
 
Warum ist es wichtig, ein KJP zu haben?  

Für ein gutes Zusammenleben in unserer Heimatstadt halte ich es für sehr 
wichtig, dass Kinder und Jugendliche mitgestalten und erleben können, wie 
Politik vor Ort funktioniert. Es soll hautnah erlebbar sein, zu diskutieren und 
Kompromisse sowohl mit Gleichaltrigen als auch mit Erwachsenen 
auszuhandeln. Ziel ist, zu zeigen, dass auch die jüngeren Einwohner in 
Schwarzenberg mitwirken und mitbestimmen können!   
 
Wem Mit-Reden, Mit-Planen und Mit-Entscheiden Spaß macht, dem 
möchte ich Mut machen, fürs Kinder- und Jugendparlament zu kandidieren.  
 
Fragen oder Anregungen rund um die Wahl und das künftige KJP? 
 
Der Projekt-Beauftragte, Herr Falk Haude, freut sich auf eure Fragen und 
Hinweise. Er hat die Grundlagen fürs KJP erarbeitet und wird auch 
danach der hauptsächliche Ansprechpartner im Rathaus sein. 
 
Herr Haude ist per Telefon (03774-266104) und per Email 
(f.haude@schwarzenberg.de) zu erreichen.  
 
Mit herzlichen Grüßen  
 
 
Ruben Gehart 
Oberbürgermeister 
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